
 

Zuhause 

 

Ich bin zuhause! 

Hier vertrau ich Allem blind, 

Zum Vorschein kommt mein inneres Kind, 

Von hier brauch ich keine Pause. 

 

Mit zwei Brettern unter den Füßen 

fröhlich schweben wir ins Tal, 

an der Nase mich kitzelt ein Sonnenstrahl, 

unten mich meine Freunde umarmend grüßen. 

 

Ich blicke zu den Bergen, 

außen kalt und im Herzen warm, 

meine Augen sich strahlend färben. 

 

Ich blicke zu den Bergen, 

meine Freunde scherzend im Arm, 

mein liebster Ort auf Erden! 

 

 

 

 


